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THURSDAY - NOV. 20

8.30 Uhr Korbinianfeier - Freising. Früh Nebel, Nachmittag etwas heller.
Jugendfeier auf Sonntag verlegt. 8.30 Uhr Einzug, Weißthanner predigt
Christus hodie [Lat. „Christus heute“] (Schlesier beschweren sich). Terz.
Hochamt mit Kommunion im Presbyterium, gleichzeitig unten. Überaus
stark besucht wie an einem Weihetag. Päpstlicher Segen. Ich habe große
Ballen Tuch mitgebracht und kleine für Seminar minus [Lat. „das Kleine“].
Domkapell meister Geisenhofer hatte kurz vorher Magen durchbruch, ich
besuche ihn im Krankenhaus.

14.30 - 16.00 Uhr Prozession, in diesem Jahr etwas erweitert durch den
Kreuzgang.

11.30 Uhr Besuch: Oberstudiendirektor Poellinger mit seinen beiden Söhnen,
Prinz Clemens und Fräulein Studiosa [Lat. „Studentin“] Rheinfelder.
Kristoph nicht vorgelassen, war unzufrieden.

Nach Tisch Conte Csáky mit zwei Kardinalsempfehlungen vor Corona.

Nachmittag Regens Dr. Höck mit vielen Anliegen, Oberin des Hauses, abends
bei den Professoren.
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